
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 44 (1918)

Heft: 27

Rubrik: Missverständnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 31.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


profeffor ÎKagcrç im 3ürcher 2(antonsrat
Sachte, mit gefchärftem 2TCeffer,

nahm [ich des 2<antonsrats Ghor
diefen roürdigen ÎJÎrofeffer
kürzlich 3ur Se3ierung cor.

21Zit der £upe, mit der Sonde
nahte ihm der ÜKäte Schar,
bis fie auf dem kühlen ©ronde
[einer dunkeln Seele roar.

2Rut
(Sur Schalte" über den Aeutralitätsberichf im

Sationalrat)

Sas Saterland ift in ©efahr!"
Go tönt es nun fchon gahr um gahr
SSon feiten oieler Gidgenoffen,
Sie fchrei'n und fchimpfen unoerdroffen

SSon Siktatur und STÏÏufterfchau,
SSon Gtatismus, Sathenau,
Sollmachten-Slißbrauch und fo roeiter,
Sie gan3e, fchöne Stufenleiter.

Sann kommt die Sitjung. Seht roird's heiß 1"

Senkt mancher Schreier, der 'roas roeiß,
Ctnd, roer nichts roeiß, fchaut bang fich um
gn diefer Schroüle ringsherum

Ser Schroüle, die den Sturm oerkündet,
Ser mit dem Ctnmut fich oerbündet
©an3 oorne ftehn die 2tngeklagten,
Sie frech 3U diktatieren" roagten.

ßerr Schultheß bittet um SKritik:

SSir pnd bereit 3U der Seplik.
Sas SflTaterial ift aufgefchichtet
gn dem SBericht. ghr ßerren, richtet!

ghr habt gefchimpft im 2tllgemeinen
SJSollt nun 3Um 2Jngriff ©uch oereinen!

3n ßuern Slättern roard gefunkt.
2Bir ftehen Kede, SDunkt für SBunkt!"

Sun kommt's! Sun bricht das Secht fich

Serriffen oon der SKritik Sahn [Sahn:
S33ird bald die Schuld am Soden liegen.
Sun heifjt es: Srechen oder Siegen

Sffiohlan, ghr ßerr'n, roir find bereit.

Sergeuden roir nicht unfre Seit!
SKritik, SKritik, fi« fei roillkommen
Soch nicht ein 2Sörtlein roird oernommen.

Sa nu, denn nicht. Sann meinen Sank
Sen ßerren auf der Sünderbank,
Sie ihre Sache brao gemacht!"
Sun aber bliht es roohl und kracht?

Sicht doch. Ser Sede SKöpfe neigen
Sich bloß in fehr beredtem" Schroeigen,
Ctnd die daheim fo tapfer fchroahten,
Sie fpielen plöhlich die Serpahten.

SüBarum, roarum, 0 Schroei3erblut,
SSas kochft du nicht? 2Bo bleibt dein 2ïïut?
Sïachft du auch nur die Sauft im Sack,
2Bie alles fonft'ge S?ïïenfchenpack?? Omar

CPHDIIO

3er ©edanke an die Unendlichkeit lebt
am ftärkften in den befchränkten ©ehirnen.

2Tïanche roaren [ehr geladen.
So ergab [ich die 23ilan3 :

2Iicht die Spur oon einem öaden
lieft man am profeffor gan3.

(Sine bö[e Sache roar es;
denn die Suppe offenbart
ftatt des einen [chlimmen ßaares
einen gan3en Schnau3ebart.

2ÏÏorgenftimmung
Sonnenlicht in breiter ßeile,
Sern im Slau der Serge Seihn,
ünd des Sächleins Silberroelle
Stolpert luftig durch den ßain.

Sögel jubeln in den Säumen,
©rüßen hell den jungen Sag:
Ctnd der SSindhauch in den Säumen
SJBeckt das Caub mit leifem Schlag.

Ctnd aus einem ßauskamine
Steigt ein Sauchgebilde auf:
©ine ftol3e Slugmafchine
©eht in Cüften ihren Cauf.

Sirpenfang und Sögelpfeifen!
Ses Sropellers Surrgetön!
Schließlich muß man doch begreifen,
Saß die SQSelt fehr rounderfchön.

[jrois

Der neue Stern
Im Weltall ist ein neuer Stern erschienen,

Die Celeskope baben ibn entdeckt;

Die Astronomen zeigen Siegermienen,

Sie sind aus tiefem Schlummer aufgeweckt.

lîîan sagt, dass scbon vor vielen hundert Jahren
Der neue Stern geboren worden sei;
Doch konnte man Präzises nicbt erfahren

Und ausserdem ist dies docb einerlei.

Denn bat man je bei einem neuen Sterne,

Sei's am Cbeater, sei's im Parlament,

Jlus seines Cebens allerfernster Serne

Erfahren, was er meistens, selbst nicbt kennt?

Der neue Star, so sagen kluge îîîânner,
Durch eine Katastrophe jäh entstand :

Im Kosmos stiessen sich zwei ÜJeltdurcbbrenner,

tjüorauf der eine diesen Spross entband.

ÜJie ist docb alles anders hier hienieden,

In Kunst, Cbeater, Krieg und Politik,
Ist jedem Stern ein Crauerlos besebieden:

Die Katastrophe endet sein Geschick.

r wird i\ aller Stille meist geboren,

Dann taucht er plötzlich auf am Sirmament.

6r leuchtet, sprüht und hat den Kopf verloren,

üJorauf sein Eicht betrübt umsonst verbrennt.

Der neue Stern fliegt siegreich immer weiter.

Dem mensch als Stern ist kaum ein Slug geglückt.

Der neue hat den Udler zum Begleiter,

Und jener endet vom Alltag erdrückt.
25lct. 3roickn

fieute roeift es nun ein jeder
dumme 2(erl und 25ö[eroicht:
Siefer 25on3e oom ÎKatheder
ifl ein nein, ich fag' es nicht,

denk' mir's nur für mich im Stillen,
betend in dem ^Kämmerlein:
Gaff mich nur, ums ßimmels 2Sillen,
niemals nicht roie diefer fein!

93au1 2Jltheer

2<itjch
Condon fpricht und auch Serlin,
ßie Clorjd ©eorge hie SKühlemann:
ßndfiegroille überall,
Sirgends klingt's oon Srieden an.
SSaffen enden nur den SKrieg."
Sriedens Sor ift Sieges ßammer."
Seutfchland führt den lehten Schlag,
Sann folgt Seutfchlands SKahenjammer."
©ndfieg hier und ©ndfieg dort,
Gnd keiner find't ein Sriedensroort.

Sriand und SBoincarré,
Seide kontra ©lémenceau:
Siktatur des Säbels und
Sonft'ges leergedrofch'nes Stroh.
©eorge mißtraut der Sache fehr:
SJSilfon roächft ihm oiel 3U fchnell,
Sammrj ift in Srankreich Srümpf,
Sommn fteht an 3roeiter Stell".
ßerrfchfucht hier und ßerrfchfucht dort,
Ctnd keiner find't ein Sriedensroort.

S' Särn im Sundeshaus erklingt
Sach roie oor das alte Cied;
's roechfeit ftets nur der Sefrain:
ßeute heißt er ßeini-Schmid.
©raber, ©reulich, ©öttisheim,
©rimm und Schultheß, ©elpke, Sopp:
geder reit' fein Steckenpferd
gm gleichen Sempo: ßopp, hopp, hopp.
Sorrourf hier und Sorrourf dort
Ctnd keiner find't das Sriedensroort.

2Rij30crftändnis
Srau Singgeli: SSohin fo eilig, Srau

Sachbarin?
Srau Singgeli: geh roill für den mir

angekündigten Simmerherrn ein 3tt>ei-

fchläfiges Sett beforgen!
Srau Singgeli:
Srau Singgeli: ßr ift doch

doppelter Suchhalter! sw

(Englifches (Schieten
mit GMe

Santiago de Chile, 19. guni. (England hat
der Kepublik eine Strahl 21eroplane als (Befchenk
angeboten. Keuter

©ngland hat Seroplane
©hile als ©efchenk frei offeriert,
Siefes fich nach noblem SBlane

Slit ©uano reoanchiert ew

Prosessor Ragaz im 5Zûràr Rantonsrat
Sackte, mit gesckärftem Messer.
nanm sick cies Rantonsrats Cnor
ciiesen würdigen Prosesser
kürziick zur Sezierung vor.

Mit cier Lupe, mit cier Sonde
nante ibm cier Räte Sckar.
bis sie aus ciem küblen Gronde
seiner dunkeln Seele war.

Mut
(5Zur Debatte" über cien Neuiralitälsbericrit im

Nationalrat)

..Das Baterland ist in Gesabr!"
So tönt es nun scnon Ianr um Ianr
Von selten viele? Eidgenossen.
Die schrei'n und scnimpsen unverdrossen

Aon Diktatur und Musterschau.
Don Etatismus. Ratbenau.
Bollmachten-Mißbrauch und so weiter.
Die ganze, schöne Stufenleiter.

Dann kommt die Sitzung. Jetzt wird's keiß !"
Denkt mancher Schweizer, der was weiß.
(tnd. wsr nichts weiß, schaut bang sich um

In dieser Schwüle ringsberum

Der Schwüle, die den Sturm verkündet.
Der mit dem Unmut sich verbündet
Ganz vorne stebn die Angeklagten.
Die frech zu diktatieren" wagten.

Kerr Schultkeß bittet um Rritik:
Wir sind bereit zu der Replik.
Das Material ist aufgeschichtet

In dem Bericht. Ibr Kerren. richtet!

Ikr kabt geschimpft im Allgemeinen
Wollt nun zum Angriff Euch vereinen?

In Euern Blättern ward gesunkt.
Wir steken Rede. Punkt sür Punkt'."

Run kommt's! Run bricht das Recht sich

Zerrissen von der Rritik 5Zabn sBabn:
Wird bald die Schuld am Boden liegen.
Run beißt es: Brechen oder Biegen

Woblan. Ibr Kerr n. wir sind bereit.

Bergeuden wir nicht unsre 5Zeit!

Rritik. Rritik. sie sei willkommen
Doch nickt ein Wörtlein wird vernommen.

Ra nu. denn nicht. Dann meinen Dank
Den Kerren aus der Sünderbank.
Die ibre Sache brav gemacht!"
Run aber blitzt es wobl und krocht?

Richt doch. Der Rede Röpfe neigen
Sich bloß in sebr beredtem" Schweigen.
Und die dabeim so tapser schwatzten.
Sie spielen plötzlich die Berpatzten.

Warum, warum, o Schweizerblut.
Was kochst du nicht? Wo bleibt dein Rlut?
Machst du auch nur die Saust im Sack.
Wie aiies sonst'ge Menschenpack?? «mar

c^>iicni«i2

Der Gedanke an die Unendlichkeit lebt
am stärksten in den beschränkten Gekirnen.

Alancke waren senr geladen.
So ergab sick ciie Bilanz:
Nickt ciie Spur oon einem Saden
ließ man am Prosessor ganz.

Eine döse Sacke war es:
cienn ciie Suppe offenbart
statt cies einen sckiimmen Haares
einen ganzen Scknauzedart.

Morgenstimmung
Sonnenlicht in breiter Kelle,
Sern im Blau der Berge Reibn,
Und des Bächleins Silberwelle
Stolpert lustig durch den Kain.

Böge! jubeln in den Räumen.
Grüßen be» den jungen Tag:
Und der Windbauch in den Bäumen
Weckt das Laub mit leisem Schlag.

Und aus einem Kauskamine
Steigt ein Raucbgebiide auf:
Eine stolze Tlugmoscbine
Gebt in Lüsten ibren Laus.

Lirpensang und Bögeipseisen
Des Propellers Surrgetön!
Schließlich muß man doch begreifen.
Daß die Welt sebr wunderschön.

Iwis

Der neue 5tem
im (lleltall ist ein neuer Stern erschienen,

Die Teleskope kaben ikn entäeckt:

vie Astronomen Zeigen Ziegermienen,
Sie sinä aus tiefem 5chlummer aufgeweckt.

Man sagt, äss; schon vor vieien kunäert Zakren

ver neue Stern geboren vooräen sei:
voch konnte man präcises nicht ertakren

llnä ausseräem ist äies äoch einerlei.

Venn kat msn je bei einem neuen Sterne,

Sei's am Lkeater, sei's im Parlament.

Ms seines Lebens allerternster ?erne

Crtakren, was er meistens selbst nicht kennt?

ver neue Star, so sagen kluge Msnner,
Durch eine Katastropke jäk entstanä :

im Kosmos stiessen sich xwei Äeltäurchbrenner,

Aorsut äer eine äiesen 5pross entbanä.

Aie ist äoch aiies anäers kier kienieäen,

in Kunst, tkeater, Krieg unä Politik,
ist jeäem Stern ein Lrsuerlos beschieäen:

vie Kstastropke en äet sein «Zeschick.

Cr vvirä in. ail er Stille meist geboren,

vann taucht er plötzlich auk am Firmament.

Cr leuchtet, spricht unä kst äen Kopf verloren,

Aorsui sein Licht betrübt umsonst verbrennt.

ver neue 8tern fliegt siegreich immer weiter.

vem Mensch als Stern ist kaum ein 5Iug geglückt.

ver Neue kat äen Aäler ?um begleitet,

llnä jener enäet vom Alltag erärllckt.
Viel. lZwickn

Heute weiß es nun ein jeder
dumme Neri und Bösewickt:
Dieser Bonze vom Ratneder
ist ein nein, ick sag' es nickt.

denk' mir s nur für mick im Stillen.
betend in dem Kämmerlein:
Lass' mick nur. ums Himmels Willen.
niemals nickt wie dieser sein!

Paul Ailkeer

Ritsà
London spricht und auch Berlin.
Kie Lloyd George bis Rüblemann:
Endsiegwille überall.
Nirgends klingt's von Srieden an.
Waffen enden nur den Rrieg."
Sriedens Tor ist Sieges Kammer."
Deutschland fükrt den lehten Schlag.
Dann folgt Deutschlands Rahenjammsr."
Endsieg kier und Endsieg dort.
Und keiner sind't ein Srisdenswort.

Briand und Poincarrê.
Beide kontra Clemenceau:
Diktatur des Säbels und
Sonst'ges leergedroscb'nes Strob.
George mißtraut der Sache sebr:
Wilson wächst ibm viel zu schnell.
Sammn ist in Srankreicb Trumpf.
Tommy stebt an zweiter Stell'.
Kerrschsucht bier und Kerrschsucht dort.
Und keiner sind't ein Srisdenswort.

5Z' Bärn im Bundesbaus erklingt
Nach wie vor das alte Lied:
's wechseit stets nur der Refrain:
Keute beißt er Keini-Scbmid.
Graber. Greulich. Göttisbeim.
Grimm und Schultkeß. Gelpke. Bopp:
Jeder reit' sein Steckenpferd
Im gleichen Tempo: Kopp. Kopp. Kopp.
Borwurs bier und Borwurs dort
Und keiner sind't das Srisdenswort.

Wnlerfink

Mißverständnis
Srau Binggeli: Wokin so eilig. Trau

Nachbarin?
Srau 5Zinggeii: Ich will sür den mir

angekündigten Iimmernerrn ein zwei-
schiäsiges Bett besorgen!

Srau Binggeli:
SrauJinggeii: Er ist doch dop-

pelter Bucbbaiter! S>-!

Cngiiscnes Scnielen
mit Ckile

Santiago cle CliIIe. IS. Juni. England nat
cler Republik eine Anzolil Aéroplane als Eesctienk
angeboten. Reuter

England bat Aéroplane
Ckile als Geschenk srei offeriert.
Dieses sich nach noblem Plane
Mit Guano revanchiert Ski
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